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Wir sind mittlerweile, Gott sei Dank, wieder in der Normalität angekommen. In 
den letzten Jahren war, bedingt durch die Corona-Pandemie, das Leben in unse-
rem Haus stark eingeschränkt. Nach dem Wegfall der gesamten Corona-Maßnah-
men und Vorgaben, hat es nur eine kurze Zeit der Umgewöhnung gebraucht, bis 
sich die Bewohnerinnen und Bewohner, die Angehörigen und die Mitarbeitenden 
neu kennengelernt haben. Es war zu Beginn sehr ungewohnt die Gesichter ohne 
Maske, dafür aber mit einem Lächeln zu sehen. 

Daher freuen wir uns sehr, dass wir in diesem Jahr unser Sommerfest wieder in 
gewohnter Art und Weise durchführen konnten. Es war eine sehr schöne Veranstaltung, mit tollem Wetter, ei-
nem abwechslungsreichen Rahmenprogramm und viel Freude für alle Bewohnerinnen und Bewohner, für alle 
Gäste und weiteren Beteiligten. 

Als nächste Veranstaltung folgt, nach dem tierischen Tag im Park, mit allerhand Tieren zum Bestaunen, Füttern 
und Berühren, der traditionelle Bewohnerausflug. Dieser hat wie immer ein sehr ansprechendes und geheimes 
Ziel. Im weiteren Jahresverlauf stehen noch einige Highlights an, auf die wir uns alle schon sehr freuen. 

Einige Bewohnerinnen und Bewohner und auch Angehörige haben es schon bemerkt, es gibt schon wieder 
einen Namenswechsel in der Geschäftsführung. Auch ich persönlich habe die zurückgekehrte Normalität ge-
nutzt und Anfang Juli geheiratet, mit der Folge, dass sich innerhalb weniger Monate erneut alle Mitarbeitenden, 
die Bewohnerinnen und Bewohner und alle Angehörigen an einen neuen Namen in der Geschäftsführung 
gewöhnen mussten. 

Neben den abwechslungsreichen Veranstaltungen waren die letzten Monate von zwei freiwilligen Überprü-
fungen durch externe Firmen geprägt. Zum einen wurde die Innere Mission von der Heimverzeichnis gGmbH 
überprüft. Wir freuen uns sehr, dass unsere Einrichtung zum 10. Mal in Folge den „Grünen Haken“ für eine 
hohe Lebensqualität und Verbraucherfreundlichkeit erhalten hat. 

Zum anderen haben die Mitarbeitenden des Hauses das Überwachungsaudit nach dem Diakonie Siegel 3 be-
standen. Diese freiwillige Überprüfung durch eine externe Firma ist eine umfassende Bestandsaufnahme der 
Dienstleistung unserer Einrichtung. Hierbei steht immer die Betreuung und Versorgung der Bewohnerinnen 
und Bewohner im Mittelpunkt. 

Nach diesen anspruchsvollen und schönen Monaten freuen wir uns auf gemütliche Stunden mit den anstehen-
den Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitäten.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen unserer Lichtblicke.

Stefanie Schmitz
Geschäftsführerin

Editorial
Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses, 
sehr geehrte Angehörige und Betreuer unseres Hauses,
sehr geehrte Leser unserer Lichtblicke.
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Zum Nachdenken
Jesus Christus spricht: Da fragte er sie: 
„Und ihr, für wen haltet ihr mich?“  
(Mt 16,15) 

In diesem Herbst finden in einigen Bundes-
ländern wieder Wahlen statt. Das ist nicht 

wirklich ungewöhnlich. Jedes Jahr finden ir-
gendwo irgendwelche Wahlen in unserem 
Land statt. Im Vorfeld gibt es dann viele Um-
fragen. Umfragen aller Art begleiten uns stän-
dig in den Medien. Umfragen gab es immer 
schon. Auch vor vielen Jahrhunderten wollten 
Herrscher wissen, wie die Stimmung im Volk 
ist. Die wichtigste Frage in diesen Umfragen 
vor Wahlen in Deutschland ist immer die Sonn-
tagsfrage. Das Ergebnis soll uns zeigen, welche 
Partei mit wie vielen Prozentpunkten gewählt 
werden würde, wenn diesen Sonntag die Wahl 
wäre. Manchmal stimmen diese Umfragen, 
manchmal sind die Ergebnisse am Wahlabend 
anders. 
Auch Jesus hat einmal bei seinen Jüngern eine 
Umfrage gestartet. Die Jünger sind mit ihm 
durchs Land gezogen, haben mit ihm gelebt. 
Da fragt er sie nun, für wen ihn die Menschen 
im Land halten. Sie antworteten: „Manche hal-
ten dich für Johannes den Täufer, andere für 
Elia. Wieder andere meinen, dass du Jeremia 
oder einer der anderen Propheten bist.“ Das 
waren Erwartungen, die wohl viele Menschen 
damals hatten, und so mag wohl der eine oder 
andere Jünger auch gedacht haben. 
Und nun kommt aber die Sonntagsfrage, die 
alles entscheidende Frage für die Jünger: „Und 
ihr, für wen haltet ihr mich?“ Da geht es nicht 
um Allgemeinwissen, sondern um den Kern 
ihrer Beziehung zu Jesus. Ich habe, wenn wir 
im Konfirmandenunterricht das Thema Jesus 
begannen, die Konfirmanden mit zwei Inter-
viewfragen zu den Menschen auf den Straßen 
oder in ihre Familien geschickt: 1. Was wisst 
Ihr/Sie von Jesus? 2. Wer ist Jesus für Euch/
Sie? Das, was die Konfirmanden dann erzähl-
ten, war immer interessant und hat uns auch 
danach immer wieder beschäftigt. Bei der 

ersten Frage waren die Antworten allgemein, 
halt das, was man aus dem Konfirmandenun-
terricht oder aus dem Kommunionsunterricht 
wusste. Bei der zweiten Frage war dann meist 
Unsicherheit oder Ratlosigkeit das Ergebnis. 
Petrus antwortete auf die Frage Jesu: „Du bist 
der Christus, der Sohn des lebendigen Got-
tes!“
Die Frage Jesu wird aber auch zu unserer ent-
scheidenden Frage: Wer ist Jesus für mich? Weil 
ich den Bibeltext kenne, bin ich schnell dabei, 
die Frage zu beantworten. Doch halt! Manfred 
Siebald hat das Lied Jesus, wie solle ich dich 
nennen? geschrieben. 
Er zumindest macht sich die Antwort nicht 
leicht. Er zeigt viele mögliche Antworten auf:
Jesu, so will ich dich nennen. Du lässt mich 
erkennen, dass du der Retter bist.
Ich nenn dich Befreier: Du gabst mir einen 
Neubeginn, durch den ich ein neuer, ein and-
rer Mensch geworden bin.
Und Du lässt mich erkennen, dass du mein 
Befreier bist.
Ich nenne dich Gottes Sohn, der Mensch war 
und doch so viel mehr das Ende der Religion, 
der Gottessuche lang und schwer.

Auch ich kann die Frage nicht schnell beant-
worten. Und wird die Antwort immer gleich 
sein? Am Ende des Liedes singt Manfred Sie-
bald: 
„Jesus so will ich dich nennen. Du lässt mich 
erkennen, dass du der Sohn Gottes bist.“ 
Für mich gilt: Ich muss die Frage mir jeden Tag 
mit Gottes Hilfe aufs Neue beantworten. 

(dm)
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Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Frau Katrin Zaigler Heilerziehungspflegerin seit 01.06.2023
Herr Linus Lüdecke Mitarbeiter Rezeption seit 01.07.2023
Frau Patrycja Skwara Mitarbeiterin Cafeteria seit 01.07.2023
Herr Thomas Lenke Pflegefachkraft seit 01.07.2023
Frau Michelle Rudhoff Präsenzkraft seit 01.07.2023
Frau Katharina Thofern Pflegefachkraft seit 01.08.2023
Herr Tobias Redlich Pflegeassistent seit 01.08.2023
Frau Fatme Abdallah Präsenzkraft seit 01.08.2023
Frau Lilli Bierbaum Mitarbeiterin Rezeption seit 01.09.2023

Jubiläen Am 01.07.2023 feierte Herr Clemens Ellies 
sein 25-jähriges Jubiläum als Vorsitzender 

des ehemaligen Vorstandes, jetzt Aufsichts-
rates unseres Hauses. Er ist in all den vielen 
Jahren immer an allen Belangen, die Haus und 
Menschen betreffen, interessiert und setzt sich 
mit Fachwissen, Menschlichkeit und außerge-
wöhnlichem Engagement für die jeweils anste-
henden Themen ein. Ob es um die Einstellun-
gen neuer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
um bauliche Maßnahmen oder das Qualitäts-
management geht, Herr Ellies nimmt diese 
Aufgaben sehr zuverlässig und kompetent in 
Angriff. Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die große Verbundenheit mit dem Haus und 
den hier lebenden und arbeitenden Menschen 
und gratulieren nochmal zu diesem besonde-
ren Jubiläum.	

Am 01.08.2023 feierte Frau Sybille Wolfsdorff 
ihr 10-jähriges Dienstjubiläum. Als examinier-
te Altenpflegerin und mittlerweile dauerhaft 
stellvertretende Wohnbereichsleitung ist sie im 
Wohnbereich 2 tätig. Mit viel Engagement und 
Flexibilität ist sie im Einsatz und kümmert sich 
kompetent nicht nur um pflegerische Belange, 
sondern auch um die Sorgen und Nöte der dort 
lebenden Bewohnerinnen und Bewohner. Wir 
sagen herzlichen Glückwunsch und danken 
für die in 10 Jahren geleistete Arbeit. 

(ar)

Jubiläum Herr Ellis (2. v. l.)

Jubiläum Frau Wolfsdorff (2. v. l.)
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Gesundheitsseite
Herbstgemüse für ein starkes Immunsystem

W ir alle wissen, dass mit dem Beginn des 
Herbstes auch wieder die Erkältungs-

saison anfängt. Es ist also durchaus sinnvoll 
uns um unser Immunsystem zu kümmern. Ein 
starkes Immunsystem kann besser mit Viren 
und Bakterien fertig werden und die Erkran-
kungsdauer, sollte es uns ereilen, verkürzen. 
An dieser Stelle kommen die einheimischen 
Herbstgemüse ins Spiel, z.B. Grünkohl, Rosen-
kohl, Rote Bete und Feldsalat. Viele gesunde 
Vitamine, Mineralstoffe und Spurenelemente 
unterstützen unseren Körper. 
Manche Kohlsorten enthalten mehr Vitamin C 
als Zitronen und Orangen. Außerdem sind bei-
spielsweise Zink und Selen gut für die Abwehr. 
Deshalb sollten diese gesunden Gemüsesorten 
in der kalten Jahreszeit öfter auf unseren Tel-
lern landen:
1.	 Grünkohl: Grünkohl ist fast schon ein Al-

leskönner, was den Nährstoffgehalt betrifft. 
Das heimische Superfood enthält reichlich 
Vitamin C und E, die antioxidativ wirken, 
sowie Zink, welches die Abwehr unter-
stützt. Hinzu kommen B-Vitamine, Vitamin 
A sowie Kalium, Kalzium, Magnesium und 
Eisen.

2.	 Rosenkohl: Die kleinen Röschen liefern 
gleich drei wichtige Abwehrhelfer: Vitamin 
C, Vitamin A und Zink. Hinzu kommen 
Folsäure und Eisen, welche für die Blutbil-
dung wichtig sind.

3.	 Rotkohl: 200 Gramm Rotkohl decken be-
reits den gesamten Tagesbedarf an Vitamin 
C. Er enthält ganze 57 Milligramm des Vi-
tamins pro 100 Gramm und damit mehr als 
Zitronen.

4.	 Rote Bete: Auch Rote Bete liefert die Im-
munhelfer Vitamin C, Zink und Selen. 
Hinzu kommt der sekundäre Pflanzenstoff 
Betanin, der für die leuchtend rote Farbe 
verantwortlich ist. Betanin wird eine anti-
oxidative und damit zellschützende Wir-
kung zugeschrieben.

5.	 Kürbis: Kürbisse sind reich an Beta-Caro-
tin, welches vom Körper in Vitamin A um-
gewandelt wird und somit eine wichtige 
Rolle für die Abwehr spielt. Das gesunde 
Herbstgemüse darf in der kalten Jahreszeit 
ruhig häufiger auf den Teller.

6.	 Feldsalat: Keine andere Salatsorte enthält 
so viel Vitamin C wie Feldsalat. Hinzu 
kommen Vitamin A, Vitamin E, verschiede-
ne B-Vitamine sowie Eisen, Kalium, Calci-
um und Magnesium. Auch die wertvollen 
Omega-3-Fettsäuren sind in Feldsalat ent-
halten. Sie wirken antioxidativ und entzün-
dungshemmend.

Damit die wichtigen Nährstoffe auch dort an-
kommen, wo sie vom Körper benötigt werden, 
sind ein paar Tipps zu beachten.
Immunstärkendes Herbstgemüse sollte mög-
lichst schonend zubereitet werden. Denn ge-
rade die Vitamine, wie z.B. Vitamin C, sind 
hitzeempfindlich. Deshalb ist es ratsam, das 
Gemüse nicht zu lange zu kochen. Grünkohl, 
Rotkohl und Rote Bete schmecken auch roh 
und können als Salat oder in einem Smoothie 
verarbeitet werden.

https://www.bildderfrau.de/diaet-ernaehrung/diaet-ernaehrung/ar-
ticle230621986/Herbstgemuese-Immunsystem.html

(ar)
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Leckere Herbstrezepte
Kürbis-Bananenbrot

Zutaten für 12 Scheiben

Man nehme: 
100 g Butter (weich) 
100 g Haselnusskerne 
250 g Hokkaido-Kürbis 
550 g Mehl 
2 TL Salz 
300 ml Milch 
2 EL Honig 
½ Würfel Hefe (frisch; 21 g) 
1 Banane (reif) 
100 g Walnusskerne 

Zubereitung:
1.	 Eine Kastenkuchenform (30 cm) gründlich 

mit 20 g Butter fetten. Haselnüsse grob ha-
cken. Kürbis putzen, Kerne mit einem Ess-
löffel entfernen. Kürbisfleisch raspeln, mit 
Mehl, Salz und 80 g Butter in eine Rühr-
schüssel geben.

2.	 Milch und Honig in einem Topf lauwarm 
erwärmen. Vom Herd ziehen, Hefe in die 
Milch krümeln, gründlich verrühren. Ba-
nane und Milchmischung in ein hohes Ge-
fäß geben und mit dem Schneidstab fein 
pürieren. Zum Mehl geben und mit den 
Knethaken des Handrührers oder der Kü-
chenmaschine gründlich verkneten. Hasel-
nuss- und Walnusskerne unterkneten. Teig 
gleichmäßig in der Form verteilen und 30 
Min. an einem warmen Ort gehen lassen.

3.	 Ofen auf 200 Grad (Umluft 180 Grad) vor-
heizen. Teig im heißen Ofen im unteren 
Ofendrittel 10 Min. backen. Temperatur auf 
180 Grad (Umluft 160 Grad) reduzieren und 
das Brot weitere 35 Min. backen.

4.	 Brot 15 Min. in der Form abkühlen lassen. 
Dann stürzen und vollständig auskühlen 
lassen.

https://www.essen-und-trinken.de/rezepte/81652-rzpt-bananen-
kuerbis-brot 

Kürbissuppe

Zutaten für 2 Portionen

Man nehme: 
1 Zwiebel 
600 g Hokkaido-Kürbis 
4 TL Butter
Salz 
Pfeffer 
1 Msp. Cayennepfeffer 
½ TL Thymian (getrocknet) 
200 ml fettarme Milch 
1 Scheibe Toastbrot 
2 TL Zitronensaft 
1 TL Kürbiskernöl 

Zubereitung:
1.	 Zwiebel fein würfeln. 600 g Hokkaido-Kür-

bis waschen, putzen und die Kerne mit ei-
nem Löffel entfernen. Kürbis grob würfeln. 
2 TL Butter zerlassen, Zwiebeln und Kürbis 
darin andünsten. Mit Salz, Pfeffer, 1 Msp. 
Cayennepfeffer und 1⁄2 TL getrocknetem 
Thymian würzen.

2.	 300 ml Wasser und 200 ml fettarme Milch 
zugießen und aufkochen. Zugedeckt bei 
mittlerer Hitze 20 Min. kochen lassen. 1 
Scheibe Toastbrot fein würfeln. 2 TL But-
ter in einer beschichteten Pfanne erhitzen. 
Brotwürfel darin goldbraun anbraten.

3.	 Suppe fein pürieren, mit Salz, Pfeffer und 
1–2 TL Zitronensaft abschmecken. Mit den 
Croûtons und je 1 TL Kürbiskernöl beträu-
felt servieren.

https://www.essen-und-trinken.de/rezepte/56869-rzpt-kuerbissuppe

(ar)
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Bilderseiten

Eiswagen im Park

Eiswagen im Park

Eiswagen im Park

Parkkonzert

Parkkonzert

Vatertag
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Besuch der Landesgarteschau

Besuch der Landesgarteschau

Besuch der Landesgarteschau

Barfußtag mit dem Kindergarten

Barfußtag mit dem Kindergarten

Barfußtag mit dem Kindergarten
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In diesem Jahr haben wir bei uns in der In-
neren Mission eine Mottowoche unter dem 

Thema ,,Zeitreise in die 50er- und 60er-Jahre‘‘ 
veranstaltet. Ein Konzertangebot mit Schla-
gern aus dieser Zeit ließ diese Idee entstehen.
In dieser Woche wurden unterschiedlich An-
gebote rund um die 50er- und 60er-Jahre im 
ganzen Haus angeboten. Die Mitarbeitenden 
des Sozial Begleitenden Dienstes und der Seni-
orenbegleitung haben sich eine Menge einfal-
len lassen. Es wurde auf den Wohnbereichen, 
im Foyer von WB 1 und in der Cafeteria für 
die Woche geschmückt und dekoriert. Ein al-
tes Motorrad mit Beiwagen fand viel Bewun-
derung, ebenso wie eine sehr gut erhaltene 
Wohnzimmer-Sitzgarnitur aus den 50er-Jah-
ren. Im Foyer WB 1 standen landwirtschaftli-
che Maschinen aus dieser Zeit, z. B. ein alter 
Kartoffelroder. Auch typische Gerichte dieser 
Zeit fanden sich in dieser Woche auf der Spei-
sekarte unserer Küche wieder. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner, sowie 
Angehörige konnten eine Zeitreise durch das 
Haus machen. Auch von den Mitarbeitenden 
wurden die unterschiedlichen Gegenstände 
bestaunt. Den Auftakt am Montag machte eine 
Erzählrunde vom Sozial Begleitenden Dienst, 
die alle Teilnehmenden auf das Thema ein-
stimmte. Ein Frauenstammtisch, bei dem eifrig 
über die 50er- und 60er-Jahre diskutiert wurde, 
fand auch großen Anklang; zu essen gab es an 
diesem Abend Ragout fin.
Beim Abschlusskonzert der Band ,,Matthias 
Hofmann & Friends‘‘ ging es schwungvoll zur 
Sache. Gesponsert wurde dieses Konzert von 
der Gottschalk Stiftung „Glücklich und ge-
sund alt werden“. Frau Sabine Gottschalk war 
selbst anwesend und so konnten wir uns bei 
ihr persönlich mit einem großen Blumenstrauß 
bedanken. Die flotten Schlager der 50er- und 
60er-Jahre luden die Bewohnerinnen und Be-
wohner, sowie die Angehörigen ein, mitzusin-
gen, zu tanzen und der Musik zu lauschen. Un-

sere Mottowoche war ein voller Erfolg und wer 
weiß … Vielleicht lassen wir ja irgendwann die 
„gute, alte Zeit“ nochmal wieder aufleben. An 
dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an 
alle, die diese Idee tatkräftig und mit viel Krea-
tivität umgesetzt haben. 

(ar)

Unsere Mottowoche vom  
19.06. bis 24.06.2023
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Sommerfest 

Am Samstag, 08.07.2023 fand unser Som-
merfest unter dem Motto ,,Rosenfest im 

Park‘‘ statt. Der Wettergott meinte es fast ein 
bisschen zu gut mit uns, es war sehr warm und 
sonnig, aber dank vieler Schattenplätze für alle 
Anwesenden gut auszuhalten. Musikalisch 
umrahmt wurde das Fest von der ,,Original 
Giebelwälder Holz-und Saitenmusi‘‘. Bei le-
ckerem Kuchen und Kaffee wurde die Veran-
staltung mit der Begrüßung unserer Geschäfts-
führung Frau Schmitz und einer Andacht von 
Pastor Krüger offiziell eröffnet. Den ganzen 
Nachmittag über konnte am Glücksrad ge-
dreht werden und tolle Preise, die von Firmen 
aus Northeim und Umgebung gespendet wur-
den, beglückten so manchen Gewinner. Zudem 

gab es die Möglichkeit, Ansteckblumen zu bas-
teln. Besonderer Höhepunkt war der Auftritt 
der Bewohnerinnen und Bewohner, die unter 
Anleitung von der Musiktherapeutin Sylvia 
Moneke, einen Sitztanz und ein Stück mit den 
rhythmischen Instrumenten vorführten. Zum 
Abend hin gab es Leckereien vom Grill und Sa-
lat. Ein gemeinsamer Kreistanz auf der Wiese 
von überwiegend Angehörigen und Mitarbei-
tenden ließ das Sommerfest auf eine besondere 
Weise ausklingen. Es war ein wunderschöner 
Nachmittag, der sicherlich allen Anwesenden 
viel Freude bereitet hat.	

(ar)
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Tierischer Tag im Park

Am Mittwoch, 09.08.2023 war es wieder so-
weit. Es ist der 5. Sommer in Folge, dass 

das Filmtierland Sickte mit seinen Tieren zu 
uns in den Park der Inneren Mission kommt. 
Mittlerweile ist es also schon eine mit Span-
nung erwartete Tradition. Auch in diesem Jahr 
gab es wieder viel zu bestaunen und berühren. 
In Zusammenarbeit der Küche mit dem Sozial 
Begleitenden Dienst wurden abermals Gurken, 
Äpfel und Möhren zur Fütterung der Tiere vor-
bereitet. Die Mitarbeitenden von der Technik 
unterstützten beim Aufbau der Gehege und so 
konnten ab ca. 09:30 Uhr alle Tiere in der Natur 
besucht werden. 

Der Wettergott bescherte uns tatsächlich ge-
nau an diesem Tag den lang ersehnten Um-
schwung, es blieb trocken und ab Mittag auch 
sonnig bei sehr angenehmen Temperaturen. 
In diesem Jahr konnten die Kinder des Apo-
stelkindergartens auch wieder kommen und 
so war am Vormittag im Park ordentlich was 
los. Auch Besucher der Tagespflege und der 
Service Wohnungen kamen vorbei. In der Mit-
tagszeit konnten die Tiere sich dann von den 
vielen Besucherinnen und Besuchern erholen 
und am Nachmittag ging es nochmal bis 16:30 
Uhr weiter. Viele Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, teilweise mit Angehörigen oder begleitet 
von den Mitarbeitenden, haben die Kleintiere, 
wie Meerschweinchen, Kaninchen, Enten und 
Hühner, sowie die beiden Hängebauchschwei-
ne Mats und Emil bestaunt. Natürlich hatten 
der Esel Josef, das Alpakamännchen Alwin, 
sowie die Ziegen und Schafe ebenfalls große 
Aufmerksamkeit und wurden mit den Lecke-
reien gefüttert. Ein Meerschweinchen im Korb 
wurde von einer Mitarbeiterin auch im Haus 
vor allem zu bettlägerigen Menschen gebracht. 
Dieser Besuch war bei allen eine gelungene 
Überraschung. Es war ein toller Tag, der wie 
immer einfach gut für die Seele war und auch 
bei dem ein oder anderen schöne Erinnerungen 
wach gerufen hat. Wir hoffen, dass wir auch im 

nächsten Jahr wieder sagen können: Hurra, der 
tierische Tag ist da.

(ar)
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Geburtstage im September
03. September Frau Brunhild Giebenrath Tagespflege 88 Jahre
08. September Frau Lidija Fljat Pflegeassistentin
10. September Herr Marco Pilarski Pflegefachkraft
11. September Frau Annette Seiffert Wohnbereichsleitung
11. September Frau Ellen Kloss Wohnbereich 3/4 88 Jahre
12. September Frau Christina Boyer Seniorenbegleiterin
12. September Frau Marie-Catherine  

Jungkurth
Pflegeassistentin

12. September Frau Janine Höhne Pflegeassistentin
13. September Herr Klaus Leonhardt Wohnbereich 5 86 Jahre
15. September Herr Uwe Wessel Tagespflege 72 Jahre
15. September Herr Udo Koch Wohnbereich 2 86 Jahre
15. September Herr Andreas Henze Fahrdienst Tagespflege
16. September Frau Anke Hollstein Wohnbereich 3/4 73 Jahre
16. September Herr Ulrich Schütte Pflegefachkraft
17. September Frau Sylvia Moneke Musiktherapeutin
18. September Frau Marie-Luise Wolfsdorff Wohnbereich 5 84 Jahre
18. September Frau Nicole Dieber Pflegeassistentin
19. September Herr Fred Schirmann Wohnbereich 3/4 87 Jahre
19. September Frau Irmgard Wellbrock Tagespflege 93 Jahre
20. September Herr Kay Remus Pflegeassistent
22. September Herr Günter Kalisch Wohnbereich 2 90 Jahre
25. September Frau Ines Stöbener Pflegefachkraft
29. September Herr Gerhard Förster Fahrdienst Tagespflege
30. September Herr Wolfgang Klose Wohnbereich 5 84 Jahre
30. September Frau Erika Mönkemeyer Wohnbereich 3/4 84 Jahre

Wir wünschen den Geburtstagskindern
ein gutes und erfülltes neues Lebensjahr
und Gottes reichen Segen an jedem Tag.
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Geburtstage im Oktober
01. Oktober Frau Doris Fricke Wohnbereich 2 92 Jahre
01. Oktober Frau Theresia Schmatloch Wohnbereich 2 94 Jahre
01. Oktober Frau Gisela Pahlke Wohnbereich 5 97 Jahre
01. Oktober Herr Oswald Schwensfeier Wohnbereich 2 91 Jahre
01. 0ktober Frau Anke Helmker Ergotherapeutin
02. Oktober Frau Gabriele Petzold Pflegefachkraft
04. Oktober Frau Lisa Metje Wohnbereich 5 88 Jahre
05. Oktober Frau Lilyan Abdallah Pflegefachkraft
05. Oktober Frau Miriam Linne Pflegefachkraft
06. Oktober Frau Eugenia Gaus Wohnbereich 2 97 Jahre
07. Oktober Frau Manuela Behrens Seniorenbegleiterin
07. Oktober Frau Ursula Schwanert Wohnbereich 1 69 Jahre
07. Oktober Frau Lisbeth Maeting Tagespflege 86 Jahre
10. Oktober Frau Brigitte Drescher Wohnbereich 5 89 Jahre
11. Oktober Frau Herta Hilker Wohnbereich 5 89 Jahre
11. Oktober Frau Nicole Ackermann Pflegeassistentin
12. Oktober Frau Jasmin Magers Pflegefachkraft
14. Oktober Frau Waltraud Motzkau Tagespflege 88 Jahre
14. Oktober Herr Klaus-Dieter Schinke Wohnbereich 5 73 Jahre
15. Oktober Herr Frank Lambrecht Tagespflege 66 Jahre
18. Oktober Frau Margarete Macheleidt Wohnbereich 1 95 Jahre
18. Oktober Frau Sybille Lampert Seniorenbegleiterin
19. Oktober Frau Monika Merkel Wohnbereich 2 81 Jahre
20. Oktober Herr Heinrich Haberlach Wohnbereich 2 96 Jahre
22. Oktober Frau Gertrud Püschmann Küchenassistentin
22. Oktober Frau Jasmin Klahold Präsenzkraft
23. Oktober Frau Ilse Meißner Wohnbereich 5 80 Jahre
25. Oktober Frau Jenny Maier Küchenassistentin
28. Oktober Frau Gerda Herre Tagespflege 82 Jahre

Wir wünschen den Geburtstagskindern
ein gutes und erfülltes neues Lebensjahr
und Gottes reichen Segen an jedem Tag.
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Geburtstage im November
04. November Frau Lidia Kostrov Pflegefachkraft
06. November Frau Irmgard Retkowsky Wohnbereich 1 94 Jahre
08. November Herr Heinrich Hengst Wohnbereich 3/4 86 Jahre
09. November Frau Maren Griepentrog Rezeptionsmitarbeiterin
12. November Frau Olga Krämer Pflegefachkraft
13. November Frau Rosemarie Ahrens Wohnbereich 3/4 82 Jahre
14. November Frau Margarete Steinhoff Wohnbereich 1 91 Jahre
15. November Frau Irmgard Wessel Wohnbereich 2 99 Jahre
16. November Frau Maria Graf-Wistuba Wohnbereich 1 91 Jahre
17. November Frau Irene Keller Pflegeassistentin
20. November Frau Erika Hornhardt Wohnbereich 3/4 87 Jahre
20. November Frau Monika Rimrodt Tagespflege 81 Jahre
21. November Herr Detlef Streibel Tagespflege 82 Jahre
21. November Frau Ingrid Hiersemann Tagespflege 84 Jahre
21. November Frau Sarah-Anne Mattikat Pflegeassistentin
22. November Frau Hilde Lohrengel Wohnbereich 3/4 98 Jahre
23. November Frau Anngret Koscholke Wohnbereich 3/4 86 Jahre
23. November Frau Evelin Gastorf Wohnbereich 3/4 85 Jahre
26. November Frau Christa Kupsch Tagespflege 73 Jahre
26. November Frau Selina Trojahn Auszubildende  

Pflegefachfrau
29. November Frau Annette Müller Buchhaltung
29. November Frau Janine Reinecke Präsenzkraft Tagespflege
30. November Frau Heidi Sebexen Personalverwaltung

Wir wünschen den Geburtstagskindern
ein gutes und erfülltes neues Lebensjahr
und Gottes reichen Segen an jedem Tag.
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Sommertanztee

Am Dienstag, 25.07.2023 fand ein Sommer-
tanztee im Veranstaltungsraum statt. Ei-

gentlich sollte die Veranstaltung im Park statt-
finden, aber das Wetter spielte einfach nicht 
mit. So wurde der Veranstaltungsraum in ei-
nen Tanzsaal verwandelt, die Bewohnerinnen 
und Bewohner konnten an Tischen sitzen, die 
den Sommer mit bunter Dekoration ein biss-
chen ins Haus geholt haben. 

Vier Mitarbeiterinnen vom Sozial Begleitenden 
Dienst waren anwesend und 45 Bewohnerin-
nen und Bewohner, sowie einige Angehörige 
nahmen teil. Unter dem Motto: „Die schönsten 
Melodien der Welt“, startete das Programm 
um 15:00 Uhr. Frau Klenke und Frau Roza hat-
ten sich als Tanzpaar verkleidet und ernteten 
schon zu Beginn großen Applaus. Die Auswahl 
der Musik kam gut an, ob es Operetten- oder 
Seemannslieder waren, Schlager oder Marsch-
musik. Für jeden war was dabei. Es wurde viel 
gesungen, geschunkelt und auch getanzt, das 
ging im Stehen, im Sitzen oder auch sogar mit 
dem Rollstuhl. In einer kleinen Pause gab es 
Himbeerbrause zur Erfrischung. Die sponta-
nen, nicht einstudierten Tanzeinlagen der Mit-
arbeiterinnen und die tolle Musik ließen an die-
sem Nachmittag wohl alle Bewohnerinnen und 
Bewohner ihre Sorgen und Nöte vergessen. Es 
war eine wunderbare Veranstaltung und wer 
weiß, vielleicht gib es bald einen Tanztee im 
Herbst ...

(ar)
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Der Glaube gibt uns Kraft,
tapfer zu tragen,
was wir nicht ändern können,
und Enttäuschungen und Sorgen gelassen auf uns zu nehmen,
ohne je die Hoffnung zu verlieren.

Martin Luther King

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen der Entschlafenen.

Wir nehmen Abschied 
von unseren 
Mitbewohnerinnen 
und Mitbewohnern:

Frau Bärbel Jahns
Frau Helga Beiter
Frau Ursula Rohde
Herr Ernst-Johann Graba
Herr Jonny Schmidt-Wilke
Frau Anna Otto-Engelhardt
Frau Ulrike-Marie Willeweit
Frau Liane Gellert
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Neue Bewohnerinnen und Bewohner

Frau Helga Blandino
Frau Gisela Mahrholz
Frau Brunhilde Behr
Frau Anke Hollstein
Herr Günther Schodder

Frau Rosemarie Ahrens
Herr Rudolf Macalla
Herr Günter Kalisch
Frau Gerda Mitschke
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September
Sonntag 03.09. 10:00 Uhr Gottesdienst für alle Konfessionen mit Herrn Hunfeld

im Treffpunkt
Dienstag 05.09. 09:00 Uhr Wahl der neuen Bewohnervertretung in der Cafeteria

14:00 Uhr Modeverkauf mit MODE MOBIL in der Cafeteria
Dienstag 12.09. 10:00 Uhr konstituierende Sitzung der neuen Bewohnervertretung

im Treffpunkt
17:00 Uhr Männerstammtisch im Treffpunkt

Sonntag 17.09. 10:00 Uhr Gottesdienst für alle Konfessionen mit Prädikantin 
Frau Arnemann in der Cafeteria

Dienstag 19.09. 15:00 Uhr Tanzduo SiRa im Park
Dienstag 26.09. 18:00 Uhr Dämmerschoppen in der Cafeteria
Mittwoch 27.09. 10:00 Uhr Andacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 3
11:00 Uhr Tischandacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 5

Oktober
Montag 02.10. 15:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pastor Krüger im Park
Samstag 07.10. 15:00 Uhr Weinfest mit Musik im Foyer WB 1, der Cafeteria 

und dem großen Speisesaal
Dienstag 10.10. 18:00 Uhr Dämmerschoppen „Abend- und Volkslieder“ in der Cafeteria
Sonntag 15.10. 10:00 Uhr Gottesdienst für alle Konfessionen mit Pastor Krüger

im Veranstaltungsraum
Dienstag 17.10. 10:00 Uhr Bewohnervertretungssitzung im Veranstaltungsraum

15:00 Uhr musikalischer Nachmittag mit Frau Schneider im 
großen Speisesaal

Dienstag 24.10. 18:00 Uhr Dämmerschoppen in der Cafeteria
Mittwoch 25.10. 10:00 Uhr Andacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 3
11:00 Uhr Tischandacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 5
Sonntag 29.10. 10:00 Uhr Herbstliche Lesestunde im Veranstaltungsraum

Vorschau auf Veranstaltungen in den Herbstmonaten
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Montag 30.10. 10:00 Uhr Kirchliche Runde zum Reformationstag im
Veranstaltungsraum

November
Donnerstag 02.11. 10:00 Uhr Gemeinsames Musizieren mit dem Apostelkindergarten 

im Veranstaltungsraum
Sonntag 05.11. 10:00 Uhr Gottesdienst für alle Konfessionen mit Pastor i.R. Bauer

im Veranstaltungsraum
Dienstag 07.11. 15:00 Uhr Volksliedersingen mit Frau Harer im großen Speisesaal
Dienstag 14.11. 10:00 Uhr Bewohnervertretungssitzung im Veranstaltungsraum
Donnerstag 16.11. 17:30 Uhr Restaurantabend in den Wohnbereichen und im 

großen Speisesaal
Mittwoch 22.11. 15:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst für alle Konfessionen zum Buß- 

und Bettag mit Pastor Krüger im Veranstaltungsraum
Sonntag 26.11. 10:15 Uhr Abmarsch zum Gottesdienst am 

Ewigkeitssonntag in der Apostelkirche
Dienstag 28.11. 09:30 Uhr URBAN Moden im Veranstaltungsraum

18:00 Uhr Dämmerschoppen in der Cafeteria
Mittwoch 29.11. 10:00 Uhr Andacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 3
11:00 Uhr Tischandacht mit Pastor Krüger für die beschützte Gruppe

der Wohnebene 5

Aktuelle Termine und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren wöchentlich 
wechselnden Aktivitätenplänen in den Wohnbereichen. Änderungen für die Veranstaltungen 

behalten wir uns vor.

Wahl der neuen Bewohnervertretung  
am Dienstag, 05.09.2023 von 09:00 bis 11:30 Uhr in der Cafeteria

Unsere STILLE WOCHE findet in diesem Jahr 
vom 27.11.2023 bis 03.12.2023 statt.
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Neues aus der Tagespflege

Am 13.07.2023 feierte die Tagespflege „Vital im 
Alter“ ihren 3. Geburtstag. Mit einem fröhli-
chen Sektempfang fing es an. Die Gäste stießen 
mit den Mitarbeitenden an und gingen dann 
beschwingt zum Frühstück. Dort gab es Bröt-
chen, Eier, Lachs und Forelle. Alle ließen es sich 
schmecken. 
Auch aus der Inneren Mission kamen viele 
Gratulanten vorbei. 
Nach dem Frühstück ging es raus auf die Ter-
rasse. Die Mitarbeitenden hatten viele tolle 
Ideen. Es gab eine Vorstellung mit Seifenbla-
sen, es wurde gerätselt und gereimt. Mit viel 
Spaß wurde am Glücksrad gedreht und jeder 
hat einen Preis gewonnen. Die Mitarbeitenden 
sangen für die Gäste und es war ein toller, son-
niger Vormittag.
Nach Kartoffelsalat und Bratwurst spielte Herr 
Hohls mit seinem Akkordeon zum Bewegen 
auf. Er verteilte Musikinstrumente zum Mit-
machen und seine Mutter Marianne animier-
te alle. Es wurde gesungen, geschunkelt und 
mitmusiziert. Es war ein wunderbarer Nach-
mittag, alle hatten viel Freude und es fanden 
viele interessante Gespräche mit Herrn Hohls 
und seiner Mutter statt. Alle sind sich einig, 
dass Herr Hohls beim nächsten Mal mit seinem 
Keyboard kommt und Schlager spielt.

(as)
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Vorankündigung

1. Dezember 2023

Die nächsten LICHTBLICKE  
erscheinen am 

Noch haben wir Spätsommer, aber die Jah-
reszeiten ziehen weiter und so wagen wir 
schon mal einen Ausblick in die Winter- und 
Weihnachtszeit. In diesem Jahr wird es ein 
abwechslungsreiches und besinnliches Pro-
gramm in der Adventszeit geben. 

Am Nikolaustag, 06.12.2023 um 15:00 Uhr 
wollen wir gemeinsam mit Bewohnerinnen 
und Bewohnern sowie Angehörigen einen 
gemütlichen Adventsnachmittag verbringen. 
Lassen Sie sich überraschen. Besonders stim-
mungsvoll wird sicherlich auch wieder unser 
Weihnachtsmarkt im Park sein, der in diesem 
Jahr am Freitag, 15.12.2023 ab 16:00 Uhr statt-
finden wird. Wir informieren Sie rechtzeitig 
über alle Veranstaltungen.

(ar)

Es wurde sorgfältig recherchiert. Dennoch kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben keine Gewähr übernommen werden. Es ist nicht 
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Herbst 

Ade, ihr Sommertage, 
Wie seid ihr so schnell enteilt, 
Gar mancherlei Lust und Plage
Habt ihr uns zugeteilt.

Wohl war es ein Entzücken, 
Zu wandeln im Sonnenschein.
Nur die verflixten Mücken
Mischten sich immer darein.

Und wenn wir auf Waldeswegen
Dem Sange der Vögel gelauscht, 
Dann kam natürlich ein Regen
Auf uns herniedergerauscht.

Die lustigen Sänger haben
Nach Süden sich aufgemacht, 
Bei Tage krächzen die Raben, 
Die Käuze schreien bei Nacht.

Was ist das für Gesause!
Es stürmt bereits und schneit.
Da bleiben wir zwei zu Hause
In trauter Verborgenheit.

Kein Wetter kann uns verdrießen.
Mein Liebchen, ich und du, 
Wir halten uns warm und schließen
Hübsch feste die Türen zu.

Wilhelm Busch  
(1832-1908)


